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Erfahrungsbericht Praktikum 
- Bezeichnung der Praktikumsstelle - 
 

Zeitraum:   30.01.2023 – 31.03.2023 

Praktikumsstelle:   Deutsche Botschaft in Rom 
Abteilung für Wirtschaft, Finanzen, Arbeit, 
Gesundheit und Soziales 

  Via S. Martino della Battaglia 4 
  00185, Rom 

Ansprechpartner*in:  

Kurze Beschreibung der Praktikumsstelle und der Tätigkeit (5-10 Zeilen): 

Die Deutsche Botschaft in Rom ist eine der größten deutschen Botschaften weltweit. Es 
kann in der der Politischen, Wirtschafts- und Kulturabteilung und im Pressereferat ein 
Praktikum absolviert werden. Das Praktikum kann 6 Wochen bis 3 Monate dauern. 
 
In der Wirtschaftsabteilung erstellt man jeden Morgen eine interne Wirtschafts-
Presseschau für die Abteilung. Danach arbeitet man an anderen Aufgaben, wie 
Rechercheaufträgen und Sachständen (Übersichten zu bestimmten Themen mit 
Analyse, Bewertung und ggf. Vorschlägen), oder ist mit spezifischen 
Botschaftstätigkeiten befasst (Reden schreiben/gegenlesen, organisatorische Aufgaben 
bei Minister:innen-Treffen etc. Daneben kann man an Veranstaltungen der Botschaft 
teilnehmen. 

Ist die Praktikumsstelle auch für Studierende mit keinen oder wenigen Deutsch-
kenntnissen geeignet? 

Nein, für das Praktikum ist es notwendig, sehr gute Deutschkenntnisse zu besitzen. 

Gibt es bei der Praktikumsstelle spezielle inhaltliche Anforderungen an die 
Studierenden? Welche Vorkenntnisse sollten sie mitbringen? 

Um ein Praktikum an einer Deutschen Botschaft absolvieren zu können, muss man 
deutsche:r Staatsbürger:in sein und es muss sich um ein Pflichtpraktikum handeln. 
Es müssen sehr gute Englischkenntnisse vorliegen und speziell für die Deutsche 
Botschaft in Rom sind gute Italienischkenntnisse erforderlich. 

Was gilt es außerdem zu beachten? 

Man bewirbt sich online über das Bewerbungsportal des Auswärtigen Amts für ein 
Praktikum an einer Deutschen Botschaft. Dabei können bis zu zehn Länder angegeben 
werden. Es empfiehlt sich, die Bewerbung möglichst früh abzusenden (ich habe mich 
nach dem ersten Semester beworben), da es oft lange Wartezeiten bis zu zwei Jahren 
gibt. Eine Praktikumszusage kann sehr kurzfristig erfolgen. 
Man erhält eine monatliche Aufwandsentschädigung und mit ERASMUS+ kann man 
zusätzlich finanziell unterstützt werden. 


